
 

Schulordnung – NEUFASSUNG 2026 
Einleitung 

Die Alexander-von-Humboldt-Realschule teilt sich zusammen mit der Gesamtschule am 
Michaelsberg den Bildungscampus Neuenhof. Unsere Schulordnung basiert dabei einerseits 
auf den gülDgen Gesetzen, insbesondere dem Schul- und dem Jugendschutzgesetz, 
andererseits auf den Erziehungs- und Bildungszielen unserer Schule.  
 

Die Schulordnung zusammengefasst in einem Satz: 

"Jede und jeder trägt Verantwortung dafür, dass unsere Schule ein sicherer, sauberer und 
freundlicher Ort bleibt." 

 

Dies möchten wir durch die folgenden Grundsätze erreichen: 

• Wir gehen rücksichtsvoll miteinander um. 
• Wir dulden keine menschenverachtenden oder rassistischen Handlungen, Äußerungen 

und Symbole. 
• Wir sind eine deutsche Schule mit kultureller Vielfalt.  
• Wir dulden keine Gewalt und keine Waffen an unserer Schule!  
• Wir tragen alle zu einem störungsfreien Unterricht bei!  
• Wir wollen unsere Pausen genießen! 
• Wir sind eine drogenfreie Schule! 
• Wir melden Gefahren, Unfälle und Prügeleien! 
• Wir gehen sorgsam mit dem Eigentum der Schule und anderer um! 
• Wir übernehmen Verantwortung für einen ordentlichen Klassenraum! 
• Wir achten auf Sauberkeit im Schulgebäude und auf dem Schulgelände! 
• Wir behandeln die ToilePen wie GemeinschaQsräume!  
• Wir schützen unsere Schule vor mutwilliger Beschädigung. 
 

  



 

Unsere Werte 
Die Alexander-von-Humboldt-Realschule versteht sich als Ort des Lernens und Lebens. Ein 
geordnetes Miteinander ist hierfür die wichYgste Grundlage. Zur besonderen Verantwortung 
aller am Schulleben Beteiligten gehören die gegenseiYge Achtung und die BereitschaQ zum 
sozialen Handeln. 

Jeder in unserer SchulgemeinschaQ muss seine Persönlichkeit im Rahmen dieser 
Hausordnung frei und angs[rei en[alten können – unabhängig von Geschlecht, Fähigkeiten, 
HerkunQ, Bekenntnis, wirtschaQlicher oder gesellschaQlicher Stellung. 

Wir alle (Eltern, Schüler:innen, Lehrer:innen und Mitarbeiter:innen unserer Schule) sind 
gefordert, dieses soziale Miteinander in geeigneter Weise zu vermiPeln und zu fördern. 
Dafür unabdingbar sind HilfsbereitschaQ, Einfühlungsvermögen, GerechYgkeit, 
LeistungsbereitschaQ, Ehrlichkeit, Pflichtbewusstsein, KooperaYon und gewal[reies Handeln. 

Schule und Elternhaus verpflichten sich daher gemeinsam, diese Werte zu vermiPeln und 
eine angs[reie Umgebung zu schaffen. Jeder Einzelne hat sich so zu verhalten, dass er seine 
persönlichen Interessen im Rahmen der GemeinschaQ abwägt. 

Leistung soll an unserer Schule gefordert, gefördert und gewürdigt werden. Dazu ist eine 
ruhige Lernumgebung ebenso Voraussetzung wie die Förderung von konzentriertem Lernen 
und Arbeiten. 

DemokraYsche Kultur soll auch in unserer Schule erfahrbar sein, sowohl im respektvollen 
und wertschätzenden Umgang zwischen allen, als auch in der Teilhabe an 
Entscheidungsprozessen. Dies geht einher mit der Förderung des selbständigen Lernens und 
der NachhalYgkeit nach Montessori.  

Bei diesen vielfälYgen Aufgaben soll uns unsere Schulordnung helfen. Die Verhaltensziele 
bieten OrienYerungshilfe, die Einhaltung ist für alle verbindlich. 

  



 

Verhalten in der Schule 
1) Wir gehen rücksichtsvoll miteinander um.  

a) Ich verhalte mich so, dass niemand benachteiligt, beleidigt, verletzt, gemobbt oder 
herabgesetzt wird.  

b) Im Gebäude verhalte ich mich leise und rücksichtvoll. 
c) Ich übernehme Verantwortung für mich und andere. 
 

2) Wir dulden keine menschenverachtenden oder rassistischen Handlungen, Äußerungen 
und Symbole. 
 

3) Wir sind eine deutsche Schule mit kultureller Vielfalt.  
a) Ich spreche auf dem Schulgelände durchweg Deutsch.  
b) Nationalflaggen und Parolen anderer nationaler Gruppen haben auf dem 

Schulgelände nichts zu suchen. 
 

4) Wir dulden keine Gewalt und keine Waffen an unserer Schule!  
a) Ich bringe keine Waffen oder waffenähnliche Gegenstände mit wie Messer, spitze 

Stöcke und Feuerzeuge. 
b) Ich bedrohe, schlage und attackiere niemanden.  
c) Ich verbreite keine gewaltverherrlichenden oder pornografischen Filme und Fotos 

und achte die Privatsphäre anderer. 
 

5) Wir tragen alle zu einem störungsfreien Unterricht bei!  
a) Ich komme pünktlich und mit vollständigem Arbeitsmaterial zum Unterricht 
b) Ich konzentriere mich und strenge mich an. Sollte ich mich doch einmal verspäten, 

gilt die 3A-Regel (Anlage 1).  
c) Ich stelle zu jeder Unterrichtsstunde den perfekten Tisch her.  
d) Ich störe meine Mitschüler und Mitschülerinnen nicht. Ich beachte die Klassen- und 

Gesprächsregeln.  
e) Ich bringe nichts mit, das die Aufmerksamkeit im Unterricht stört (Headsets, 

Smartwatches etc.) oder andere gefährden könnte, insbesondere keine Gegenstände, 
die unter das Waffenrecht fallen. Handys müssen im Schulgebäude ausgeschaltet 
sein. Die LehrkräQe dürfen diese Gegenstände abnehmen und einbehalten. (s. auch 
Anlage 2) 

f) Ich esse nicht während des Unterrichts. Wenn ich Durst habe, trinke ich Wasser oder 
Schorle und stelle die Flasche danach in die Tasche und nicht auf den Tisch.  

g) Ich gefährde niemanden und bringe keine ätzenden Flüssigkeiten oder 
lösungsmiPelhalYgen Aerosole (Deosprays, Haarspray, W40, Pfefferspray) mit. 

h) Wenn ich erkranke, teile ich es meinem Lehrer/meiner Lehrerin mit und verlasse die 
Schule erst, wenn meine Eltern durch das Sekretariat informiert worden sind.  



 

  
6) Wir wollen unsere Pausen genießen! 

a) In den Pausen verlasse ich den Klassenraum und gehe auf den Flur oder auf den 
Schulhof.  

b) In den Wechselpausen bleibe ich im Klassenraum oder gehe schnell in den nächsten 
Raum.  

c) Ich verlasse den Unterricht, das Gebäude oder das Schulgelände nicht ohne Erlaubnis.  
d) Ich fahre im Gebäude und auf dem Schulhof nicht mit dem Roller oder Fahrrad. 
e) Ich spiele Ball etc. nur in den vorgesehenen Bereichen oder in den Hallen. 
f) Ich werfe keine Sachen wie Steine, Schneebälle oder Eicheln. 
g) In der Mensa und im Ganztag halte ich mich an die dort geltenden Regeln. 
 

7) Wir sind eine drogenfreie Schule! 
a) Ich halte mich an das Verbot des Mitbringens und des Konsums von Zigaretten, 

Alkohol, E-Zigaretten und anderen Drogen auf dem Schulgelände. Dazu gehören auch 
Wasserpfeife, Vapes und Kautabak (Snus). 

b) Ich trinke keine Energydrinks und andere koffeinhalYgen Getränke während der 
Schulzeit. 

  
8) Wir melden Gefahren, Unfälle und Prügeleien! 

a) Ich informiere unverzüglich eine erwachsene Person.  
b) Ich bitte meine Mitschüler und Mitschülerinnen um Hilfe.  
c) Bei akuter Gefahr befolge ich alle Anordnungen.     

           
  

  



 

Ordnung & Sauberkeit 
 
Unsere Schule ist ein Ort des Lernens und der GemeinschaQ. Damit sich alle wohlfühlen und 
konzentriert arbeiten können, ist ein respektvoller Umgang mit Räumen, Materialien und 
gemeinschaQlichem Eigentum unerlässlich. Jede und jeder trägt Verantwortung dafür, dass 
unsere Schule sauber, gepflegt und ordentlich bleibt. 

 
1) Wir gehen sorgsam mit dem Eigentum der Schule und anderer um!  

a) Ich gehe sorgfälYg mit Schulmöbeln, Büchern, iPads und anderem Schuleigentum um.  
b) Ich behandle auch das Eigentum meiner Mitschüler:innen mit Respekt.  
c) Ich melde Schäden oder Defekte sofort einer LehrkraQ oder im Sekretariat. 
d) Ich halte Ordnung in der Schule und auf dem Schulgelände und werfe meinen Müll in 

die dafür vorgesehenen Behälter.  
e) Ich verlasse die Toiletten unverzüglich und in sauberem Zustand. 

 
2) Wir übernehmen Verantwortung für einen ordentlichen Klassenraum! 

a) Ich halte meinen Arbeitsplatz ordentlich.  
b) Ich verlasse den Raum so, wie ich ihn selbst vorfinden möchte.  
c) Ich erledige meine Klassendienste zuverlässig und gewissenhaQ. 

 
3) Wir achten auf Sauberkeit im Schulgebäude und auf dem Schulgelände! 

a) Ich werfe meinen Müll in die vorgesehenen Behälter.  
b) Ich vermeide es, Räume oder das Außengelände durch Essensreste oder Verpackungen 

zu verschmutzen. 
c) Ich kaue im Schulgebäude keinen Kaugummi. 

 
4) Wir behandeln die ToileTen wie GemeinschaUsräume!  

a) Ich hinterlasse die ToilePen sauber und ordentlich und halte mich dort nicht länger auf 
als notwendig.  

b) Ich respekYere die Privatsphäre anderer. 
 

5) Wir schützen unsere Schule vor mutwilliger Beschädigung.  
a) Ich beschädige nichts absichtlich. Das bezieht sich zum Beispiel auf das Bemalen, 

Bekleben oder Zerkratzen von Wänden, von Einrichtungsgegenständen, Türen usw. 
b) Ich brenne keine Feuerwerkskörper ab oder spiele mit Feuer.  
c) Ich informiere umgehend eine LehrkraQ oder das Sekretariat, wenn ich mutwillige 

Zerstörung beobachte. 

 
  



 

Verstöße gegen diese Ordnung 
 
Wer diese Regeln verletzt, erfährt in jedem Fall eine Zurechtweisung und ist in geeigneten 
Fällen verpflichtet, sinnvolle Wiedergutmachung zu leisten. Bei schwereren oder 
wiederholten Übertretungen dieser Regeln wird die Schule Erziehungs- und/oder 
Disziplinarmaßnahmen ergreifen (siehe Anlage 3a und Anlage 3b). 

 


